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102 gttufti:. fdjtoeia. £nnt>to.I. Qcitttitg („Aleifterblatt") Sir. 10

unb Kanton je 10% Subbeniion, jufammen $r. 260.
®er ©emetnbe berbleiben jur eigenen SDedüung gr. 2940.

2. ®ie 9îenobation unb fünftlerifd^e Ausstattung
ber AbbanfungSfapéQe auf bem griebljof fÇetbli burch
Anbringung bon (SlaSgemälben int ®oftenboranfd)lag
bon gr. 9500. ®ie ©laSpemälbe foHen $r. 6000 unb
bie Sftenobationêarbeiten gr. 3500 loften. An bie

Soften ber ©laSgemälbe leifiet ber ©unb 50%, bag
finb gr. 3000. An bie Soften ber übrigen Arbeiten
toerben bon ©unb unb lanton 10%, jufammen gr.
700 an Subbentton erwartet, fobajj ber ©emeinbe nod)
gr. 5800 jur ®edung berbteiben werben.

Sie Ausführung ber le^tgenannten Arbeit wirb
ot)ne ßraeifel allgemein begrübt roerben. SaS Snnere
ber tapette ift mehr als einfach unb eigentlich) nidhtS=

fagenb gehatten. Surdj bie ©laSgemälbe bürfte ber

©efamteinbrud, ber tut übrigen hübfd) jroifdhen ißtatanen
eingebetteten AbbantungêfapeUe ein befferer unb roür»
bigerer roerben. Schabe nur, bafj fie nicht etwas größer
gemalt roerben fann, benn fie erroeift fidh öfters als
ju flein.

®S finb baS atterbingS für baS Sunftgeroerbe feine
fehr großen Arbeiten, aber immerhin ber ©eroeiS eines

guten SBittenS, ber ArbeitStofïgfeit aut^ nad) biefer
^Richtung ju fteuern im Mahnten beS HRöglidhen.

A.-@. ber »o» 2RooSfd)en ©ifenroerte Sujem. Sie
©eneratoerfammtung oom 30. SRai genehmigte bie Qah=
reSredhnung pro 1922 unb befcf)Iofs nach Antrag beS

©erwaltungërateS bie AuSfchüttung einer Sioibenbe oon
6 % (©orfahr 5 %) foroie bie .guweifung oon 20,000
graulen an bie 2Botjlfafjrtëftiftung für bie Angeftettten
unb Arbeiter. Sie fidh im periobifd)en Austritt befinben*
ben SRitglieber beS ©erwaltungërateS unb bie ßontroH«
ftette mürben auf eine weitere Amtsbauer beftatigt.

£iterai«r,
Sie Sommer=AuSgabe Des ©Uj^gatjrptanS, gültig

com 1. Qu ni 1923 an, wetdje foeben mieberum im
©erläge beS Art. Qnftitut Dr eil g äff Ii in 3Aricd)
erfdhienen ift, t>at burd) bie Aufnahme neuer ©ifenbaljn«
fireden unb ber Seen ber SBeftfdjweij unb beS Steffins
fo bebeutenbe ©rroeiterungen erfahren, bah ber „©lit)"
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ben Umfang eines SofalfahtpIaneS tängfi überfdEjritten
hat, unb nun für Steifen in ber ganjen Schroeij benu|t
werben fann. Aufjerbem ift jebermann Gelegenheit ge=

boten, fidh "hne irgenb weldhe Soften gegen ©ifenbahn«
unb Sampffd)iff=UngIüde, auf ©runb ber im Fahrplan
abgebrucften ©ebtngungen, ju oerfidhern. Qu räumlicher
©ejiehung gilt biefe ©erfic|erung für ©ifenbahnfahrten
in ganj (Suropa, für Schiffahrten auf europäifdjen Söin=

nengewäffern unb für ©oft« unb Automobilpoftfurfe in
ber Schweij. — ©reië: gr. 1.20.

Wut «er Praxis. - fir «ie Praxis.
fraitR.

NB. ®esre«ist®"» 3tasfd&« Jsssfe StsBeitBfiefiHge teerbe»
«wter biefe fHubri! ntcSjt cmfaejtontnteK ; betartige Anzeigen ge>

pren in ben 3nfcrate«teil beS Slatîeë. — ®en Rftagen, toeldje
„tsute* erfdjeinen foDen, motte man 50 ®tö. in Starte«
(für Sufenbung ber Offerten) nnb toenn bie grage mit Sïferejfe
be§ gragefMerS erfcqeinea foD, 8© ®tä. beilegen, SSee® Seine
ütcsefe« Htttg$fd)i<Xt rceebc», ins» bie 5|*fSg« ni$t ««far
somtaeE taseele».

261. ©er bat abpgeben Schopf für Sretter«@inlagerun8,
jirta 7—10 m lang, 20—35 m breit, mit ßiegek ©ternit« ober

©ellbIecb«Sebacbutt9 Offerten unter ©btffre 261 an bie ©rpeb.

^ 262. ©er liefert Stafdjinen pr gabtilation oon SKanb«

©chtnbeln? Offerten an ßanS 31tnftu6=3"mftein, ©ngelberg.
263. Sier bat foliben ©dpppen au§ Santbotj abpgeben?

Offerten mit ifketêangaben unter ©biffre 263 an bie ©ppeb.
264. 28er bätte gut erhaltene @attetf(igefd)ärfrnafd)nie ab=

pgeben « Offerten an iß. 2BeibeI, 2BtI (@t. ©alten).
265. 28er liefert 28aläentoebre? Offerten unter ©btffre 265

an bie ©rpeb.
266. 28er bütte gebrauchte, tombin. £>obelmafd)tne, ®anb«

füge unb üang(od)bobrmafcbine abpgeben? Offerten unter ©biffre
N 266 an bie ©ypeb.

267. 28er liefert @lanj« ober farb'geS Stech in ca. 5 bis

10 mm ®icte? Offerten unter ©btffre 267 an bie ©rpeb.
268. SBer hatte abpgeben 1 ißaar SRiemenfâjeiben 650 bi§

700 mm, Sreite ca. 90 mm, Sobrung 4u mm, neu ober gebraucht,
in fjolj, @ub= ober ©cbmiebeifen Offerten unter ©btffre 268

an bie ©ppeb.
269. 28er bat gebrauchten Saraüelfdjraubftoct mit runben,

50 mm bieten Sapfrtt pm ©infteden an eine Sobrmafdjine ab;

pgeben? Offerten an Sinjenj SWrr. 2t(ti§bofen.
270. ©er tennt ein fixeres Sfiittet gegen ben lüftigen

fiü^eobampf? Der geuerberb siebt gut. Saud) gibt eë ni#,
aber ber ®atnpf ift nicht tncgpbriogen. @§ ftnb febon allerlei
SJiittct probiert toorben. Offerten an Sinitenj Sfifter, AttiSbaf«"'

271. ©er liefert üßatentnieten für Sotlgatterblötter Df<

fertett an ©agetrert Surgiftein (Sern).
272. ©er hätte abpgeben 1 §obelmefferfd)leifmafcbttie für

600 mm SWcfferlänge, mit Srei§fäge @cbIeifoorttd)tnng, ohne

©tänber? Offerten unter ©biffre 272 an bie ©jpeb.
273. ©er hätte neue ober gebrauchte fireusfuppottftpe file

§oIjbearbettung abpgeben ober mer fertigt folebe an nach 2ho

gaben? Offelten unter ©btffre D 273 an bie ©ppeb.
274. ©er hätte abpgeben gebrauchten gementftein 2Ipparat

ober .(ßteffe für Jpanbbetxieb Offerten unter @biffrej,274 a«

bie ©roeb. PK
275. ©er hätte gröbere SieSfortiertrommet abpgeben?

Offerten unter ©biffre K 275 an bie ©ppeb.
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und Kanton je 10°/» Subvention, zusammen Fr. 260.
Der Gemeinde verbleiben zur eigenen Deckung Fr. 2940.

2. Die Renovation und künstlerische Ausstattung
der Abdankungskapelle aus dem Friedhof Feldli durch
Anbringung von Glasgemälden im Kostenvoranschlag
von Fr. 9500. Die Glasgemälde sollen Fr. 6000 und
die Renovationsarbeiten Fr. 3500 kosten. An die
Kosten der Glasgemälde leistet der Bund 50°/«,, das
sind Fr. 3000. An die Kosten der übrigen Arbeiten
werden von Bund und Kanton 10°/o, zusammen Fr.
700 an Subvention erwartet, sodaß der Gemeinde noch

Fr. 5800 zur Deckung verbleiben werden.
Die Ausführung der letztgenannten Arbeit wird

ohne Zweifel allgemein begrüßt werden. Das Innere
der Kapelle ist Mehr als einfach und eigentlich nichts-
sagend gehalten. Durch die Glasgemälde dürfte der
Gesamteindruck, der im übrigen hübsch zwischen Platanen
eingebetteten Abdankungskapelle ein besserer und wür-
digerer werden. Schade nur, daß sie nicht etwas größer
gemacht werden kann, denn sie erweist sich öfters als
zu klein.

Es sind das allerdings für das Kunstgewerbe keine

sehr großen Arbeiten, aber immerhin der Beweis eines

guten Willens, der Arbeitslosigkeit auch nach dieser
Richtung zu steuern im Rahmen des Möglichen.

A G. der von Moosschen Eisenwerke Luzern. Die
Generalversammlung vom 30. Mai genehmigte die Iah-
resrechnung pro 1922 und beschloß nach Antrag des

Verwaltungsrates die Ausschüttung einer Dividende von
6 °/o (Vorjahr 5 "/<>) sowie die Zuweisung von 20,000
Franken an die Wohlfahrtsstiftung für die Angestellten
und Arbeiter. Die sich im periodischen Austritt befinden-
den Mitglieder des Verwaltungsrates und die Kontroll-
stelle wurden auf eine weitere Amtsdauer bestätigt.

Literatur.
Die Sommer-Ausgabe des Blitz-Fahrplans, gültig

vom 1. Juni 1923 an, welche soeben wiederum im
Verlage des Art. Institut Orell Füßli in Zürich
erschienen ist, hat durch die Aufnahme neuer Eisenbahn-
strecken und der Seen der Westschweiz und des Dessins
so bedeutende Erweiterungen erfahren, daß der „Blitz"
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den Umfang eines Lokalfahrplanes längst überschritten
hat, und nun für Reisen in der ganzen Schweiz benutzt
werden kann. Außerdem ist jedermann Gelegenheit ge-
boten, sich ohne irgend welche Kosten gegen Eisenbahn-
und Dampfschiff-Unglücke, auf Grund der im Fahrplan
abgedruckten Bedingungen, zu versichern. In räumlicher
Beziehung gilt diese Versicherung für Eisenbahnfahrten
in ganz Europa, für Schiffahrten auf europäischen Bin-
nengewäffern und für Post- und Automobilpostkurse in
der Schweiz. — Preis: Fr. 1.20.

ff!« «er ?r»»t». - M Ae ?r«M
êà WeskassS-, Usmsch- «Nd BsSsitSgessHe werde«

««ter diese Rubrik reicht «Rfge»o«Wê>e; derartige Anzeigen ge-

hörm in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

„««te» EHiffse" erscheinen sollen, wolle man 36 CtS. in Marke«
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SS CtS. beilegen. Wesm keine
Maske« Witgefchiitt ws«de». ka«« die Fr-age «icht smfg«
msWvre« tseshe«.

364. Wer hat abzugeben Schöpf für Bretter-Einlagerung,
zirka 7—10 m lang, 20—35 m breit, mit Ziegel-, Eternit- oder

Wellblech-Bedachung? Offerten unter Cbiffre 261 an die Exped,
363. Wer liefert Maschinen zur Fabrikation von Rand-

Schindeln? Offerten an Hans Amstutz-Zumstein, Engelberg.
366. Wer hat soliden Schuppen aus Kantholz abzugeben?

Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 263 an die Exped.
364. Wer hätte gut erhaltene Gattersägeschärfmaschine ab-

zugeben? Offerten an B. Weibel, Wil (St. Gallen).
303. Wer liefert Walzenwehre? Offerten unter Chiffre 2KS

an die Exped.
36«. Wer hätte gebrauchte, kombin. Hobelmaschine, Band-

säge und Langlochbohrmaschine abzugeben? Offerten unter Chiffre
bl 266 an die Exped.

367. Wer liefert Glanz- oder farb'ges Blech in ca. S bis

10 mm Dicke? Offerten unter Chiffre 267 an die Exped.
368. Wer hätte abzugeben 1 Paar Riemenscheiben 650 bis

700 mm, Breite ca. 00 mm, Bohrung 4v mm, neu oder gebraucht,
in Holz, Guß- oder Schmiedeisen? Offerten unter Chiffre 268

an die Exped.
369. Wer hat gebrauchten Parallelschraubstock mit runden,

50 mm dicken Zapfen zum Einstecken an eine Bohrmaschine ab-

zugeben? Offerten an Vinzenz Pfister. Altishofen.
376. Wer kennt ein sicheres Mittel gegen den lästigen

Küchendampf? Der Feuerherd zieht gut. Rauch gibt es nicht,
aber der Dampf ist nicht wegzubringen. Es find schon allerlei
Mittel probiert worden. Offerten an Vinzenz Pfister, Altishofen.

374. Wer liefert Patentnieten für Vollgatterbkätter? Os-

ferten an Sägewerk Burgistein (Bern).
373. Wer hätte abzugeben 1 Hobelmefferschleifmaschine für

600 mm Messerlänge, mit Kreissäge Schleisvorrichtung, ohne

Ständer? Offerten unter Chiffre 272 an die Exped.
376 Wer hätte neue oder gebrauchte Kreuzsupportfixe für

Holzbearbeitung abzugeben oder wer fertigt solche an nach An-

gaben? Offerten unter Chiffre O 273 an die Exped.
374. Wer hätte abzugeben gebrauchten Zementstein Apparat

oder Presse für Handbetrieb? Offerten unter ChiffreI.274 an

die Erved. «ZM iW
373. Wer hätte größere Kiessortiertrommel abzugeben?

Offerten unter Chiffre K 275 an die Exped.
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